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Pressemitteilung 2.11.2010 
 

Seniorenzentrum Gründau sucht Vorleser für Lesekreis 
Gemeinde fördert Projekt zur Reaktivierung der Lesetätigkeit 
 
Gründau. - Mit einem Zuschuss in Höhe von 1000 Euro fördert die Gemeinde Gründau das Projekt 
„Reaktivierung der Lesetätigkeit von Bewohnern im Seniorenzentrum Gründau“. Es ist bereits das 
zweite Jahr in Folge, dass die Gemeinde das Leseprojekt unterstützt und den Senioren damit den 
Zugang zu altersgerechter Literatur ermöglicht. Gemeinsam mit den Mitgliedern des Heimbeirates 
bedankte sich Heimleiter Michael Mandt bei Bürgermeister Heiko Merz und erklärte: „Durch die 
Förderung können wir dieses tolle Projekt auch in Zukunft fortführen. Der Gedankenaustausch im 
Lesekreis hat das soziale Miteinader in unserer Pflegeeinrichtung bereichert und erfreut sich bei 
unseren Bewohnern großer Beliebtheit.“ Zusätzlich würdigte Mandt das Engagement des Initiators 
des Projekts, Wolf Lange, der seit Mai 2008 mehrmals die Woche ins Seniorenzentrum kommt und 
gemeinsam mit den Bewohnern liest und musiziert. 
 
Zum Lese-Projekt gehören die Einrichtung eines Lesekreises, die Ausgabe von Gedichten, 
Romanauszügen und Liedtexten in Großdruckschrift – den „fliegenden Blättern“ - und das 
gemeinsame Lesen. Für die Senioren steht eine umfangreiche Bibliothek mit altersgerechter Literatur 
in Großdruck bereit, die ständig aktualisiert und erweitert wird. Dabei wird sowohl auf die Wünsche 
der Bewohner als auch auf die Anregungen der Mitarbeiter geachtet. Auch in den Wohngruppen ist 
stets ein Kontingent an Büchern vorhanden, das unter anderem von den Mitarbeitern zum Vorlesen 
genutzt wird. Mit dem Projekt wird das selbständige Lesen gefördert und die Gemeinschaft unter den 
Bewohnern gestärkt. Zusätzlich spielt Wolf Lange alle zwei Wochen auf seiner Gitarre und singt 
gemeinsam mit den Bewohnern bekannte Volkslieder und Schlager. So trägt der ehemalige 
Gymnasiallehrer Lange maßgeblich zum Gelingen des Projekts bei. 
 
Geboren in Frankfurt und aufgewachsen in Darmstadt, studierte Wolf Lange Anglistik und 
Germanistik und begann seine Karriere als Gymnasiallehrer in Sprendlingen. Von 1991 bis zu 
seinem Ruhestand im Februar 2006 war er als Schulleiter in Obertshausen tätig. Nach seiner 
Pensionierung wollte sich Lange verstärkt in der Seniorenarbeit engagieren und nahm Kontakt mit 
dem Seniorenzentrum Gründau auf. Seither ist Lange nicht mehr aus dem Alltag der Heimbewohner 
wegzudenken. Heimleiter Mandt lobte das ehrenamtliche Engagement des pensionierten Schulleiters 
und erklärte: „Vereine aber auch Privatpersonen, die sich in unserer Pflegeeinrichtung ehrenamtlich 
engagieren wollen, sind uns jederzeit willkommen. So suchen wir derzeit nach Vorlesern, die im 
Rahmen des Lese-Projekts für uns aktiv werden möchten.“ Interessenten können sich telefonisch 
unter 06051 / 88 97 0 oder per Email unter seniorenzentrum.gruendau@altenheime-mkk.de melden. 
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Foto: 
(Hinten v.l.) Geschäftsbereichsleiter Robert Steingrübner, Heimleiter Michael Mandt, der Projektleiter 
und ehrenamtliche Mitarbeiter Wolf Lange, Bürgermeister Heiko Merz, Pflegedienstleiterin Ute 
Severin, der ehemalige Heimfürsprecher und Förderer des Lese-Projektes Günther Skowski, die 
stellvertretende Heimbeiratsvorsitzende Rosemarie Knutzen und Heimbeiratsmitglied Ullrich 
Bärenfänger sowie (vorne v.l.) Alfred Schmidt, Christel Wegner (beide Mitglied im Heimbeirat) und 
der Heimbeiratsvorsitzende Wilfried Gaß. 
 

 


